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1) Das Ganze ist möglicherweise in Zusammenhang mit den Forderungen, welche
u.a. Bengg und Konrad III. Zurlauben bezüglich des Löbernhofs in Cham
geltend zu machen hatten, zu sehen, s. Zurlaubiana AH 4/28 S. 2 Mitte,
insbesondere aber AH 8/105 S. 2: 31. März.

Original  -  AH 126, 8-9  -  Blatt 8v und 9r leer
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1640 Juni 25., Baden                                            A

SCHREIBEN VON [TUCHHÄNDLER] DANIEL FALK AN [ALT] AMMANN [UND
DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT BEAT II.] ZURLAUBEN, ZUG

"Bey disser guotten glegenheit hab ich nit konen underlassen den H

Landammen berichten Wollen, dass der H noch Per Resto Schuldig ver-

bleiben ist Und mitt bitt Wans den H Kein Unglegenheit geben mochte

bey den herren [Tagsatzungs]gesandten [von Stadt und Amt Zug, Oswald

Etter und Jakob Bossard, welche an die am 1. Juli in Baden beginnen-

de Jahrrechnung1 reisten] lassen Zuo Kommen, dan ich Wass gelt uff

[die] Strassburger Mess Nothwendig bin, hingegen dem hern Landamman

in andern Sachen Weiters Kahn Wass dienen desselbige erbieten bin

ich gneigt, damit gott befohlen

Summa thut Per Resto R  16  K 27"

Es folgt die Abrechnung2

Transkriptionsversuch:

"Erstlich Soll der Hr Luott über geben Uss Zuog
thuott R 122  K 47
Den 6 höuw Monnt [1]637 Jnn Nam des H Selber[:]
1 huott halb Castor R   5
1 huott binde[?] R   1
1 Stab[?] gebluomt ...[?] R  13__________ _________________

Suma R 141    47
Daran Empfang[en] R 125    20__________ _________________

Rest R  16    27"

1) s. EA V 2, 1172 (Nr. 931)



2 )

Original , mit Siegel AH 126, 10
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